
Einführung in die allgemeine Semantik

Die "Einführung in die allgemeine Semantik" ist mein Jugendwerk. Ich schrieb dieses Buch im Alter
von 20 Jahren in der Zeit von Mai 1968 bis Oktober 1968. Von März 1969 bis 15. Juni 1969 (ich war zu
jener Zeit als Kriegsdienstverweigerer im Wehrersatzdienst in einem Krankenhaus in Oberursel tätig)
habe ich das Manuskript überarbeitet und danach beim A. Franke Verlag in Bern zur Veröffentlichung
eingereicht, der das Werk im Jahr 1970 in der Reihe Dalp-Taschenbücher als Band Nr. 396 D verlegte.
Weil es heute kaum noch vorkommt, daß ein Verlag das Buch eines Zwanzigjährigen in Verlag nimmt,
habe ich unten einige Briefe aus der aufschlußreichen Korrespondenz mit dem Verlag abgelichtet.

Der heutige Jugendliche, der mit dem PC aufwächst, erahnt kaum die Probleme früherer Schriftsteller.
So war es mir z.B. vor 40 Jahren nicht möglich, das Manuskript zu photokopieren, weil 1968 eine Kopie
1 DM kostete (= 5 Euro/Kopie nach heutigem Geldwert). Ferner war das Korrigieren auf mechanischen
Schreibmaschinen kaum möglich. Deshalb habe ich den gesamten Text des Buches, Kapitel für Kapitel,
vollständig im Kopf vorformuliert und mich dann an die Schreibmaschine gesetzt und das Buch aus dem
Gedächtnis niedergeschrieben. Über diese Fähigkeit verfügen heutige MS-Word-Benutzer nicht mehr,
weil sie den verführerischen Korrekturmöglichkeiten moderner Textverarbeitungsprogramme erliegen
und folglich auch nicht mehr die Fähigkeit erwerben, einen Text druckreif im Kopf vorzuformulieren.
Deshalb gibt es heute auch kaum noch Autoren, die im Alter von 20 Jahren ihr Erstlingswerk schreiben.

Rechtliches/Technisches: Die Internet-Ausgabe der "Einführung in die allgemeine Semantik" ist nicht
gemeinfrei, sondern urheberrechtlich geschützt. Ich gestatte jedermann, die Internet-Ausgabe kostenlos
herunterzuladen, aber niemand außer mir selbst darf diese Ausgabe im Internet zum Download anbieten.
Das Buch wurde doppelseitig gescannt, so daß sich das gesamte Buch auf nur 75 Seiten ausdrucken läßt.

Heidelberg, den 7. Februar 2005 Ulrich Stiehl
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Dieses Werk ist das erste Sanskritlehrbuch, das alle Möglichkeiten
moderner Sprachdidaktik vollständig ausschöpft. Es ermöglicht
erstmals ein zeitminimierendes Universitätsstudium, aber es ist auch
bestens zum Selbststudium für Autodidakten geeignet. Obwohl es das
Lernen so leicht wie möglich macht, geht es hinsichtlich des
vermittelten Stoffs (Wortschatz, Formenlehre und Syntax) weit über
das Niveau früherer Lehrbücher hinaus.

Prof. Dr. Dr. Manfred Mayrhofer, Wien, urteilt in einem Schreiben:

"Ihr Buch ist wirklich eine gigantische Pionierleistung. Ich habe in
meiner aktiven Zeit viel Sanskrit gelehrt. Wie man etwa mit dem
"Stenzler" unterrichten könne, war mir immer schleierhaft; am ehesten
ging es noch mit dem Büchlein von Georg Bühler, das ja in Österreich,
nachdem Bühler in Wien wirkte, reichlich vorhanden war. Aber mit
Ihrer gründlichen Arbeit ist das alles nicht vergleichbar."

Die 4. Neuauflage 2007 wurde um den "Teil 8: Textanalyse: Bhagavad-Gita" erweitert, der eine grammatikalische Analyse
der Anfangskapitel der Bhagavad-Gita mit detaillierten Erläuterungen aller Feinheiten der Formen- und Satzlehre enthält,
um den Lernenden den Übergang von dem Lehrbuch zur Lektüre von Originaltexten zu erleichtern.

Zu weiteren Einzelheiten siehe die Leseprobe: http://www.sanskritweb.net/deutsch/leseprobe.pdf
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